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Leserbrief

Sehr geehrter Herr Braunwalder

Ich Simon setze mich wie Sie gegen
die Atomkraftwerke ein. Ich habe
einen Brief geschrieben den ich gerne
allenAtomkraftwerkbesitzern schicken
möchte. Der Briefhat folgenden Inhalt:

Sehr geehrte Damen und Herren

Wenn Sie nicht wollen, dass die
Atomkraftwerke abgestellt werden sollen,
machen Sie Sich mal Gedanken: Wenn

zum Beispiel einAtomkraftwerk kaputt

Simon Geiger
schreibt
allen AKW-
Betreibern:
Was passiert,
wenn ein
Atomkraftwerk

kaputt
geht?

geht, was passiert dann mit uns
Menschen. Wir sterben alle. Findet Ihr den
nicht, dass dasfast wie Selbstmord ist,
wenn Ja und wenn Nein schickt mir bitte
eine Karte oder einen Briefundschreibt
dann Eure Meinung.

Liebe Grüsse von Simon Geiger

Darum bitte ich sie ganz herzlich mir
alle Adressen von Besitzern der
Atomkraftwerke zu schicken.

Liebe Grüsse von Simon Geiger

SES-Mitglied werden

Ja, ich werde Mitglied der SES
und erhalte pro Jahr 4 Ausgaben von ENERGIE&UMWELT

Fr. 75- für Verdienende
Fr. 30- fürNichtverdienende
Fr. 400 - für Kollektivmitglieder (Firmen, Gemeinden)

ENERGIE&UMWELT abonnieren

Ja, ich abonniere ENERGIE&UMWELT
und erhalte pro Jahr 4 Ausgaben

Fr. 30.- Inland-Abonnement
Fr. 40- Ausland-Abonnement
Fr. 50— Gönner-Abonnement

Herr Frau Herr und Frau Familie Firma

Vorname / Name

Strasse

PLZ / Ort

Jahrgang / Telefon

Datum / Unterschrift

Bitte einsenden an: SES, Sihlquai 67, 8005 Zürich oder faxen an: 01 273 03 69.

Besten Dank!

Agenda
8 Demonstration

Sagt Nein zurAtomkraft!
Datum: Sonntag, 20. Oktober 2002
Ort: Vor dem Europaparlament
in Strassburg

Kontakt-
Französisches Netzwerk
für den Atomausstieg
Sylvain Darou (sdarou@gemx.de)

Tagung desWKK-Fachverbandes

Entwicklungstendenzen
der Wärmekraftkopplung -
Brennstoffzellen und
Blockheizkraftwerke
Datum: 13. November 2002
Zeit: 8.30-16.50 Uhr
Ort: Swisshotel, Zürich-Oerlikon

Kontakt:
Schweizerischer Fachverband
für Wärmekraftkopplung, Zürich
Mathilde Sigrist (Tel. 0131180 20)

Wie weiter nach Johannesburg?

Schweizerische Tagung zur
nachhaltigen Entwicklung
auf lokaler Ebene

Datum: 21. November 2002,
14.00-18.30 Uhr
22. November 2002,
8.30 -16.00 Uhr

Veranstalter:
Bundesamt für Raumentwicklung
(ARE), Direktion für Entwicklung
und Zusammenarbeit (DEZA),
Bundesamt für Gesundheit (BAG)

Kontakt:
Schweizerische Gesellschaft
für Umweltschutz, Zürich
(Tel. 01 251 28 26)

Gesucht!
Energie&Umwelt Nr. 4/1980

In unserem E&U-Archiv sind alle
E&U-Exemplare seit Beginn der
SES abgelegt.

Einzig die Nummer 4 des Jahrganges

1980 fehlt. Wer diese Nummer
noch hat, wird freundlich gebeten,
sich bei SES-MitarbeiterReto Planta

zu melden (Tel. 01 271 54 64).
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